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Pandemiefolgenfonds IV: Die soziale Infrastruktur in München stärken

Antrag

Der Nachbarschaftstreff JoMa in der Au wird dauerhaft mit den notwendigen Ressourcen 
ausgestattet, um Ende 2021 in Betrieb gehen und dann dauerhaft für alte und neue Auer da sein zu 
können.

Das Lotsenprojekt Pontis im Hasenbergl und die Beratungsstelle Wohnen und Existenzsicherung für 
Familien des Evangelischen Hilfswerks werden entfristet und dauerhaft gesichert.

Das neue Familienzentrum in der Nordhaide wird realisiert und dauerhaft finanziert. Die Finanzierung 
erfolgt aus dem Pandemiefolgen-Fonds.1

Begründung

Nachbarschaftsarbeit, die Beratung von besonders benachteiligten Münchnerinnen und Münchnern 
und die soziale Infrastruktur der Stadt möchten wir dauerhaft auf dem aktuell hohen Niveau sichern 
und bei Bedarf auch ausbauen. Die im Antrag benannten Institutionen sollen deshalb dauerhaft mit 
den benötigten finanziellen Mitteln ausgestattet werden. 
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1 Siehe Antrag von SPD/Volt – Die Grünen-Rosa Liste vom 27. Juli 2021


